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EMDEN/ET – Am kommenden
Sonnabend wird die Knock
bei Emden zum ersten Male in
der Geschichte des Friesi-
schen Klootschießerverban-
des (FKV) Austragungsort ei-
ner Friesensportgroßveran-
staltung. Die besten Holland-
klootwerferinnen und -werfer
treffen sich ab 13 Uhr auf dem
weitläufigen Areal direkt am
Nordseedeich, um ihre neuen
Meister zu ermitteln.

Die Hollandklootbahn gilt
als absolute Powerstrecke und
dürfte vor allem den wurfstar-
ken Aktiven entgegen kom-
men. Die 25 Meter breite und
ca. 16oo Meter lange Grün-
fläche bietet ausreichend
Platz, um zeitgleich die weib-
liche und männliche Konkur-
renz auf zwei Bahnen ab-
wickeln zu können. Auch Be-
einträchtigungen von eventu-
ell starken Regenschauern
dürfte der sandige Boden
locker wegstecken und wird
auf jeden Fall einen ausrei-
chenden und beim Feld-

kampf gewünschten Trüll zu-
lassen. 

Nach Abschluss der Mei-
sterschaft findet eine gemein-
same Siegerehrung  der 8 Al-
tersklassen statt. Wer in den
weiblichen und männlichen
Altersklassen A, B und C-Ju-
gend sowie bei den Frauen
und Männern sich die be-
gehrten Medaillen sichern
kann, ist gut 3 ½ Monate nach
der Europameisterschaft
schwer vorher zu sagen.

Bei der C-Jugend gilt das
Hauptaugenwerk wohl Titel-
verteidiger Jabbo Gerdes aus
Willmsfeld liegen, der in den
beiden Vorjahren nicht zu
schlagen war und sich auch
jetzt wieder den Angriffen sei-
ner Altersgenossen erwähren
wird. In der männlichen B-Ju-
gend werden auf ostfriesi-
scher Seite Dominik Allgeier
aus Blersum und Henning
Schiffer aus Bensersiel ganz
vorne erwartet, da sie sich seit
einigen Wochen intensiv auf
diesen Kräftevergleich vorbe-

reitet haben, aber auch Car-
sten Ott aus Osteel und Hau-
ke Gerdes aus Willmsfeld
rechnen sich durchaus
Außenseiterchancen aus.

Auf internationale Erfah-
rung können Alexander
Windt, Utgast und Henning
Eden , Eggelingen bauen, wer-
den aber ihre Rechnung wohl
mit dem Standkampf-Europ-
ameister Timo Petznik aus
Grabstede und einer weiteren
Garde oldenburgischer Spit-
zenkönner machen müssen.

Noch schwerer ist eine Vor-
hersage in den weiblichen Ju-
gendklassen. Hier wird  die
Feldkugel fast ausschließlich
mit dem Boßelschlag gewor-
fen und neben den zahlrei-
chen hochtalentierten Flüch-
terinnen dürften auch die
Straßenspezialisten mit in die
Entscheidung eingreifen kön-
nen. In Irland gehörte Ann-
Christin Peters aus Ardorf
noch als Ersatzweferin zum
FKV-Goldquartett und wird
nun gegen ihre gleichaltrigen

Mitstreiterinnen der B-Jugend
ihre internationale Erfahrung
ausspielen wollen. 

Der Rest ihrer EM-Kollegin-
nen ist bereits im A-Jugendal-
ter. Hier darf man Katrin Blum
aus Ostermarsch, in Cork
noch hinter der überragenden
Holländerin Silke Tulk mit
Einzelsilber dekoriert, in
führender Position erwarten.
Mit Anke Klöpper, die im Som-
mer nach  Upgant-Schott
wechselte und noch im Urlaub
weilt, und auch Neele de Boer,
Ostermarsch, die nach ihrem
Fußbruch noch nicht mit dem
Training beginnen konnte,
fehlen zwei ihrer schärfsten
Rivalinnen.  Damit könnte für
Bianca Blum, Theener und Ul-
rike Tapken aus Müggenkrug
der Weg frei sein, oder gibt es
eine Überraschung?

Nach ihrer Goldmedaille
von Irland wird es sich Chri-
stina Damken  bei den Frauen
nicht nehmen lassen, ihrer
umfangreichen Edelmetall-
sammlung ein weiteres Exem-

plar hinzu zu fügen.  Sandra
Schimanski, Schweinebrück,
stand in Cork auf dem Bron-
zeplatz und konnte damals
Marina Klooster aus Theener
mit 45 cm Vorsprung auf den
undankbaren vierten Platz
verweisen. Hier ist Revanche
angesagt. Aber auch dem star-
ken Ostermarscher Trio um
Annika Noormann, und den
Schwestern Andrea und Tanja
Blonn kann man einen star-
ken Auftritt zutrauen.

Viele bekannte Größen
werden sich um die Medaillen
bei den Männern bewerben.
Sind es die „wilden Jungen"
um Jugendeuropameister
Stefan Runge aus Kreuzmoor,
Daniel Brungers und Horst
Dieling aus Münkeboe-Moor-
husen, odet werden die eta-
blierten Spitzenwerfer des
FKV die Meisaterschaft unter
sich ausmachen. Vize-Europ-
ameister Dirk Taddigs, Neu-
westeel will  trotz abklingen-
der  Schulterverletzung an
seine gewohnten Leistungen

anknüpfen und auch der bei
der EM-Quali so unglücklich
ausgeschieden Stefan Alba-
rus, NOORD Norden will wie-
der angreifen. Oder landet mit
Frank Goldenstein aus Blom-
berg der amtierende EM-
Standkampfmeister seinen
nächsten großen Überra-
schungscoup?

Aber nicht nur die zu ver-
gebenen Medaillen haben die
teilnehmenden Friesensport-
ler im Visier, denn gleichzeitig
werden die zehn Bestplatzier-
ten der Männer, Frauen und
der weiblichen und  männli-
chen Jugend für ein einmali-
ges Ausscheidungswerfen  am
28.3.09  für die kommenden
Deutschen Meisterschaften
nominiert.

Es steht also am Sonn-
abend ein Friesensportereig-
nis allererster Güte an, das
sich die Freunde des Heimats-
portes nicht entgehen lassen
sollten. Für ausreichend
Beköstigung an der Wett-
kampfstrecke ist gesorgt.

Die Elite des FKV testet neue Feldbahn an der Knock
Emden wird erstmals zum Treffpunkt der Feldkampfspezialisten / Titelkämpfe mit der Hollandkugel

EMDEN/BUM – „In Dresden
wird einiges auf uns zukom-
men, denn Dynamo verfügt
über eine kampf- und spiel-
starke Mannschaft“, versi-
cherte Emdens Co-Trainer
Thomas Richter, der den er-
sten Auswärtsgegner des BSV
Kickers in der 3. Liga am
Sonnabend im Freund-
schaftsspiel gegen den nie-
derländischen Erstligisten
Willem II Tilburg  (0:2) in der
„Baustelle“Rudolf-Harbig-
Stadion beobachtet hat.
Heute um 9 Uhr machen sich
die Emder auf den 600 Kilo-

meter langen Weg in die
sächsische Landeshaupt-
stadt, wo die Partie morgen
um 18 Uhr vor über 9000 Zu-
schauern angepfiffen wird.

Beide Teams dürften be-
sonders motiviert in die Be-
gegnung gehen, denn dem
Sieger winkt die Tabellen-
führung. „Das wird Dynamo
besonders anspornen“, ist
sich Thomas Richter sichre.
Doch Coach Stefan Emmer-
ling hält gegen: „Uns muss
man auch erst Mal schlagen!“
Vor allem, wenn Kickers wie
morgen in Bestbesetzung an-

treten kann.
Nach der Ankunft in Dres-

den wird Emden in einem
sechs Kilometer vom Stadion
entfernten Hotel Quartier
beziehen. Um 18 Uhr steht
dann noch eine Trainings-
einheit auf dem Programm.
Die Rückfahrt erfolgt unmit-
telbar nach Spielschluss,
denn am Donnerstag um 11
Uhr bittet Emmerling seine
Akteure schon wieder zum
Training.

Der Polizeisportverein
Dynamo Dresden wurde am
12. April 1953 gegründet und

war lange Zeit fester Be-
standteil der DDR-Oberliga.
Die Sachsen holten acht Mei-
sterschaften und sieben Po-
kaltitel. Nach der Wende
spielte Dynamo fünf Jahre in
der 1. Bundesliga. 1995 er-
folgte aufgrund von Mis-
swirtschaft der Zwangsab-
stieg in die Regionalliga, spä-
ter stieg man sogar in die
vierte Liga ab. Mit der wirt-
schaftlichen Konsolidierung
kehrte auch der sportliche
Erfolg zurück. Nach zwei Auf-
stiegen in drei Jahren spielte
Dresden von 2004 bis 2006

erstmals in der 2. Bundesliga.
Probleme hat der Verein

immer wieder mit seinem
Fans. Daher wurden diverse
Projekte gestartet, um Aus-
schreitungen, wie sie bisher
immer wieder vorkamen, zu
verhindern. Thomas Richter
hatte den Eindruck, das die-
se schon erste  Spuren hin-
terlasssen haben, denn die
Sitution im Stadion, das der-
zeit neu aufgebaut wird und
dessen Haupttribüne am
Sonnabend eingeweiht wur-
de, beschrieb er als ent-
spannt.

Dresden gegen Kickers: Dem Sieger winkt die Tabellenspitze
3. Liga: Emden reist bereits heute in die sächsische Landeshauptstadt / Bestbesetzung / Stadion Baustelle

Co-Trainer Thomas Richter
hat Dynamo am Sonnabend
beobachtet. FOTO: BURMANN

WILHELMSHAVEN – Handball-
Zweitbundesligist Wilhelms-
havener HV setzt seine Vorbe-
reitung mit dem dritten Test-
spiel innerhalb von vier Tagen
fort. Hierbei wird heute Abend
ab 20 Uhr der TV Neerstedt in
der Nordfrost Arena zu Gast
sein. 

Im bisherigen Verlauf der
Vorbereitung feierte der WHV
in seinen vier Testspielen vier
Siege. Heute trifft man auf den
Oberligisten (Staffel Nordsee)
TV Neerstedt, der ebenfalls
schon mit der Bundesliga-Re-
serve der HSG Nordhorn sei-
ne Erfahrungen gemacht hat.
So standen sich in der vergan-
genen Saison beide Mann-
schaften in der Oberliga
Nordsee gegenüber. Am Ende
stieg die HSG als Erster in die
Regionalliga auf und Neer-
stedt muss als Zweiter nun ei-
ne weitere Saison in der Ober-
liga verbringen. 

Das junge Team (21,2 Jahre
im Durchschnitt) wird sich
gegen zwei Klassen höher an-
gesiedelten WHV gut aus der
Affäre ziehen und ihn mög-
lichst lange ärgern wollen. Zu-
dem können die Zuschauern
morgen einen interessanten
Vergleich zum Spiel gegen die
HSG Nordhorn II ziehen,
wenn sich der Zweite der ver-
gangenen Oberligasaison in
der Nordfrost-Arena vorstellt.
Karten für die Partie können
vor Spielbeginn am Eingang
der Nordfrost-Arena erwor-
ben werden. Erwachsene zah-
len drei Euro. Jugendliche und
Kinder haben freien Eintritt.

WHV: Heute
Test gegen 
TV Neerstedt

Esens Trainer hat noch
viele persönliche 
Verbindungen zu den
Friesländern.

VON KATJA SCHWARZ

HEIDMÜHLE – Fußball-Interes-
sierte der Region können sich
auf eine brisante Partie heute
Abend freuen: Um 19 Uhr ste-
hen sich die Bezirksliga-Fuß-
baller des Heidmühler FC mit
dem klassenhöheren TuS Esens
auf dem Sportplatz am Kloster-
park zum Zweitrundenspiel
des Bezirkspokalwettbewerbs
gegenüber. Eigentlich gelten
die Rothemden als krasser
Außenseiter. Doch wie sie in
den letzten Tagen eindrucks-
voll beweisen konnten, befin-
den sie sich in einer starken
Form. – vielleicht schlagen sie
dem Bezirksoberligisten ja ein
Schnippchen.

Der Esenser Trainer Hans-
Hermann Mindermann hofft
inständig, dass seine Mannen
das zu verhindern wissen.
Denn eine Niederlage an ehe-
maliger Wirkungsstätte, an der
er schließlich viereinhalb Jahre
als Trainer fungierte, muss nun
wirklich nicht sein. Und auch
deshalb nicht, weil sein Enkel
als Spieler und sein Schwieger-
sohn als Betreuer beim HFC

sind. „Hans-Hermann Minder-
mann war auch mein Trainer“,
erinnert sich Lars Poedtke an
die Zeit mit dem „Fußballver-
rückten“. „Wir haben noch im-
mer einen guten Draht zuein-
ander“, freut sich der HFC-
Coach. Deshalb hatten sich
beide Teams in der Vorberei-
tung auch zu einem Testspiel
verabredet. Dieses verloren die
Heidmühler zwar mit 0:2, den-
noch zeigten sie gute Ansätze. 

Und was daraus geworden
ist, stellte sich ja am Sonnabend
heraus. Da lieferte der HFC ge-
gen TV Esenshamm, immerhin
einer der Titelaspiranten der
Bezirksliga II, ein beein-
druckendes Spiel ab. Der Lohn:
ein mehr als verdienter 2:1-Sieg
und drei erste Punkte auf der
Habenseite. Schon am Freitag
wartet der nächste dicke
Brocken in der Meisterschafts-
runde: Der SSV Jeddeloh hat
sich enorm verstärkt und wird
die Friesländer auf eine harte
Probe stellen. „Für uns ist es die
Woche der Wahrheit“, findet
Poedtke, der sich vom heutigen
Pokalspiel natürlich nicht die
gute Ausgangslage kaputtma-
chen lassen will. Deshalb wer-
den angeschlagene Spieler ge-
schont. Neben Georg Segeth
und Tim Engel ist dies Lukas
Wysiecki, der aber mächtig dar-
auf brennt, gegen seinen Ex-

Club zu spielen.  Mit dem
Selbstvertrauen aus dem Auft-
aktsieg der Punktspielrunde,
aber auch aus dem Erfolg der
ersten Pokalrunde (2:0 in
Obenstrohe) sind sich die Ro-
themden sicher, sich gegen den
Favoriten wehren zu können.

Auch die Esenser hatten
nach dem 6:0-Bezirkspokaler-
folg über den BSC Burhafe zum
Punktspielauftakt gewinnen
können. Nach einer starken er-
sten Halbzeit, die aber viel Kraft
gekostet hat, verloren sie ihren
Rhythmus. Die Führung gegen
die mit Regionalliga-Kickern
verstärkte Cloppenburger Re-
serve gaben sie aber nicht mehr
her. „Der TuS Esens verfügt
über einen starken, aber keinen
allzu großen Kader und ist des-
halb nicht so variabel“, so
Poedtke.

Mindermann kann heute
Abend aber fast in Bestbeset-
zung antreten.auf  Nur Aziz Ti-
mur muss er verzichten. Ein Fra-
gezeichen steht hinter dem Ein-
satz von Stefan Dichmann. Der
TuS-Coach warnt sein Team vor
allem vor dem spielstarken
HFC-Mittelfeld mit Marcel
Schmidt und Henning Trumpp
sowie ihrem Ex-Teamkollegen
Nico Kasputtis. Dieses dürfe
nicht zur Entfaltung kommen,
soll die dritte Runde erreicht
werden.

Coach Mindermann will an alter 
Wirkungsstätte auf keinen Fall verlieren
Heute Abend Bezirkspokal-Zweitrundenspiel: TuS Esens gastiert beim Heidmühler FC

George Alhassan und Co. müssen heute abend Gas geben, denn
ihr Trainer will in Heidmühle nicht verlieren. FOTO: ALBERS
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Auf Punktejagd in unebenem Gelände: Uwe Telle und Alex-
andra Janßen vom SV Leerhafe-Hovel. FOTO: PRIVAT

MITTENWALD/LEERHAFE/AH –
Ungewöhnliche Herausforde-
rung für Alexandra Janßen
und Uwe Telle: Die beiden Bo-
gensportler des Schützenver-
eins Leerhafe-Hovel hatten
sich für die Deutsche Meister-
schaft im Feldbogenschießen
qualifiziert. Am Wochenende
fand der Wettkampf statt, und
er führte die Ostfriesen auf
ungewohntes Terrain. Die
Meisterschaft wurde dieses
Jahr in Mittenwald im alpinen
Gelände des Karwendelgebir-
ges ausgetragen.

Beide Schützen mussten
jeweils samstags und sonn-
tags an den Start gehen. Am
Sonnabend galt es, einen Par-
cours mit 24 Scheiben zu be-

wältigen, die auf unbekannte
Entfernungen zwischen 10 bis
maximal 55 Metern standen.
Auf jede dieser Scheiben wur-
den drei Pfeile abgeschossen.
Die Ziele konnten dabei so-
wohl ebenerdig stehen als
auch an teilweise sehr steilen
Berghängen. Am Sonntag be-
stand die Aufgabe darin, ei-
nen Parcours mit bekannten
Entfernungen zwischen 10
und 60 Metern zu durchlau-
fen. Auch hier wurden auf die
24 Scheiben jeweils drei Pfei-
le geschossen.

Nachdem es am ersten
Wettkampftag zunächst heftig
regnete, setze sich im Verlauf
des Tages die Sonne durch.
Unter diesen anspruchsvollen

Bedingungen erreichte Alex-
andra Janßen mit 353 von 432
möglichen Ringen den 6. Platz
in der Damenklasse Compo-
und. Uwe Telle schoss auf dem
gleichen Parcours 377 Ringe
und belegte damit nach dem
ersten Tag den 15. Platz in der
Schützenklasse Compound.
Beide Schützen nahmen sich
vor, am folgenden Tage
nochmals anzugreifen und ei-
nige Plätze gut zu machen. Es
sollte ihnen gelingen. Bei be-
stem Schützenwetter erzielte
Alexandra Janßen am Sonntag
im schwierigeren Parcours
nochmals 350 Ringen. Mit ins-
gesamt 703 Ringen belegte sie
in der Endabrechnung den 5.
Platz. Uwe Telle bracht es auf

368 Ringe in dem bekannten
Parcours und belegte mit 745
Ringen Platz 13 im Endklasse-
ment.

Am kommenden Wochen-
ende geht es Alexandra
Janßen und Uwe Telle wieder
um Titel und Trophäen. In Ho-
henhameln findet die Deut-
sche Meisterschaft FITA statt.
Zusammen mit ihren Vereins-
kollegen Mandy Skupin, Dirk
Skupin und Martin Garrels
werden sie dort antreten und
mindestens 72 Wertungspfei-
le auf die 70 Meter entfernten
Scheiben schießen. Man darf
gespannte sein, wie die Schüt-
zen des Schützenvereins
Leerhafe-Hovel dort ab-
schneiden.

Bergwelt bietet ungewohntes Panorama
Deutsche Meisterschaft im Feldbogenschießen / Janßen erzielt in den Alpen 5. Platz  

Frauen
11..  MMaarriinnaa  KKlloosstteerr--EEddeenn,,  TThheeeenneerr,,  NNOORR,,
1100,,004477;;  22..  CChhrriissttiinnaa  DDaammkkeenn,,  RReeiittllaanndd,,
BBUUTT,,  1100,,002211;; 33..  AAnnnniikkaa  NNoooorrmmaannnn,,  OOsstteerr--
mmaarrsscchh,,  NNOORR,,  1100,,001133;;  44..  HHeeiikkee  EEiilleerrss,,  HHaallss--
bbeekk,,  AAMMMM,,  1111,,004455;; 55..  SSiimmoonnee  DDaavviiddss,,  WWee--
sstteerraaccccuumm,,  EESSEE,,  1111,,003300;; 66..  KKeerrssttiinn  AAssssiinngg,,
SStteeiinnhhaauusseenn,,  FFRRWW,,  1111,,002200;;  77..  WWiieebbkkee
SScchhrrööddeerr,,  HHaaaarreennssttrrootthh,,  AAMMMM,,  1111,,001100;; 88..
AAnnddrreeaa  BBlloooonn,,  OOsstteerrmmaarrsscchh,,  NNOORR,,  1111,,000099;;
99..  MMaaiikkee  ddee  VVrriieess,,  NNoorrddeenn,,  NNOORR,,  1111,,000055;;
1100..  IIllssee  LLaannggeerreennkkeenn,,  RRuutttteell,,  FFRRWW,,  1122,,003300;;
11. Anke Sjuts, Norden, NOR, 13,043; 12.
Maike Meyer, Berumerfehn, NOR, 13,023.

Männer
11..HHoorrsstt  DDiieelliinngg,,  MMüünnkkeebbooee--MMoooorrhhuusseenn,,
AAUURR,,  1100,,006655;;  22..SStteeffaann  AAllbbaarruuss,,  NNoorrddeenn,,
NNOORR,,  1100,,006622;; 33..DDiirrkk  TTaaddddiiggaa,,  NNeeuuwweesstteeeell,,
NNOORR,,  1100,,002255;; 44..FFrraannkk  GGoollddeennsstteeiinn,,  BBlloomm--
bbeerrgg,,  EESSEE,,  1100,,001177;;  55..FFrriieeddrriicchh  CChhrriissttiiaannss,,
MMüünnkkeebbooee--MMoooorrhhuusseenn,,  AAUURR,,  1100,,001133;;  66..IInn--
ggoo  WWiicchhmmaannnn,,  MMaarrxx,,  FFRRII,,  1111,,007755;;  77..SStteeffaann
RRuunnggee,,  KKrreeuuzzmmoooorr,,  SSTTDD,,  1111,,006644;; 88..RRoobbeerrtt
DDjjuurreenn,,  WWeesstteerraaccccuumm,,  EESSEE,,  1111,,004499;; 99..GGeerrdd
TTaammmmeenn,,  WWiieesseeddeerrmmeeeerr,,FFRRII,,  1111,,004411;;

1100..DDaanniieell  BBrruunnggeerrss,,  MMüünnkkeebbooee--MMoooorrhhuusseenn,,
AAUURR,,  1111,,003344;; 11.Christian Runge, Kreuz-
moor, STD, 11,031; 12.Tim Wefer, Mentz-
hausen, STD, 11,008; 13.Niklas Wulff,
Mentzhausen, STD, 12,074; 14.Hendrik
Rüdebusch, Vielstedt-Hude, AMM, 12,067;
15.Bert Stroje, Reepsholt, FRI, 12,065;
16.Christoff Müller, Kreuzmoor, STD,
12,034; 17.Marcel Bruhnken, Mentzhau-
sen, STD, 12,019; 18. Tido Djuren, Norden,
NOR, 13,058; 19. Helmut Eden, Eggelingen,
WTM, 13,028; 20. Hartmut Gerdes, Willms-
feld, ESE, 14,056; 21. Jens Ihnen, Müg-
genkrug, FR,I 14,052; 22. Timo Barkhoff,
Hagerwilde, NOR, 14,040; 23. Matthias
Broßonn, Müggenkrug, FRI, 14,038; 24. Ti-
mo Frerichs, Norden, NOR, 14,022.
In Fett die Teilnehmer, die für den FKV-Ka-
der zur Teilnahme an der DM qualifiziert
sind. 

Männliche Jugend C 
1. Jabbo Gerdes, Willmsfeld, ESE, 14,058;
2. Hendrik Dupiczak, Grabstede, FRW,
17,045; 3. Tobias Djuren, Norden, NOR,
18,022; 4. Sebastian Feyen, Ruttel, FRW,
19,053; 5. Florian Djuren, Norden, NOR,

19,001; 6. Enno Erdmann, Großheide, NOR,
21,024; 7. Kersten Coldewey, Halsbek,
AMM, 22,033; 

Männliche Jugend B 
1. Keno Vogts, Hollwege, AMM, 12,055; 2.
Sven Büsing, Mentzhausen, STD, 12,050;
3. Dominik Allgeier, Blersum, WTM, 13,059
4. Henning Schiffer, Bensersiel, ESE,
13,049; 5. Carsten Ott, Osteel, NOR,
13,046; 6. Stefan Dupiczak, Grabstede,
FRW, 13,027; 7. Stefan Siebolds, Blersum,
WTM, 14,019; 8. Daniel Hattermann, Grab-
stede, FRW, 15,005; 9. Kimon Scholz,
Kreuzmoor, STD, 16,054; 10. Jannek Gro-
telüschen, Dietrichsfeld, AUR, 16,015; 11.
Tobias Baierl, Dietrichsfeld, AUR, 18,036.

Männliche Jugend A 
1. Manuel Runge, Kreuzmoor, STD, 11,066;
2. Timo Petznik, Grabstede, FRW, 11,034;
3. Dennis Popken, Grabstede, FRW,
11,019; 4. Henning Eden, Eggelingen, WTM,
12,072; 5. Bernd Georg Bohlken, Schwei-
nebrück, FRW, 12,035; 6. Claas Decker,
Mentzhausen, STD, 12,020; 7. Hauke Ger-
des, Willmsfeld, ESE, 12,000; 8. Marcel

Christians, Münkeboe-Moorhusen, AUR,
13,076; 9. Patrik Hattermann, Grabstede,
FRW, 13,027; 10. Hauke Karsjens, Wiese-
derfehn, FRI, 14,055; 11. Oliver Meyer, Ber-
umerfehn, NOR, 14,025; 12. Nils von Deet-
zen, Augusthausen, STD, 16,043.

Weibliche Jugend C 
1. Imke Buss, Osteel, NOR, 13,011; 2. Ni-
na Coordes, Ihlowerfehn, AUR, 13,003; 3.
Mona Haase, Tarbarg, AMM, 14,023; 4.
Frauke Eden, Ihlowerfehn, AUR, 14,004; 5.
Julia Allgeier, Buttforde, WTM, 14,003; 6.
Imke Schoolmann, Berumerfehn, NOR,
14,002; 7. Anna-Carina Weirauch, Ihlower-
fehn, AUR, 15,037; 8. Marieke Eggers,
Schweinebrück, FRW, 15,027; 9. Merle Frie-
drichs, Dietrichsfeld, AUR, 15,023; 10.
Hannah Janssen, Dietrichsfeld, AUR,
16,028; 11. Dana Lottmann, Colldine, NOR,
16,018; 12. Carina Janssen, Colldine, NOR,
17,020.

Weibliche Jugend B
1. Mareike Aper, Ardorf, WTM, 11,034; 2.
Verena Janßen, Ihlowerfehn, AUR, 11,027;
3. Inka Trei, Südarle, NOR, 11,014; 4. Ann-

Christin Peters, Ardorf, WTM, 11,005; 5.
Ute Siebelds, Holtgast, ESE, 12,028; 6.
Wiebke Bödeker, Torsholt, AMM, 12,025;
7. Ulrike Tapken, Müggenkrug, FRI, 12,021;
8. Birte Frerichs, Ardorf, WTM, 13,042; 9.
Sabrina Hinrichs, Ardorf, WTM, 13,029; 10.
Anke Redelfs, Utgast, ESE, 13,027; 11. Jes-
sica Davids, Westermarsch, NOR, 13,006;
12. Inga Saathoff, Hage, NOR, 14,021; 13.
Christina de Vries, Berumbur, NOR, 15,018
14. Talea Hiljegerdes, Halsbek, AMM,
15,001.

Weibliche Jugend A 
1. Kathrin Blum, Ostermarsch, NOR,
11,003; 2. Silke Schonlau, Willen, WTM,
12,034; 3. Antje Wulff, Mentzhausen, STD,
12,018; 4. Fenja Frerichs, Ardorf, WTM,
12,016; 5. Bianca Blum, Theener, NOR,
13,048; 6. Jacqueline Kuck, Halsbek,
AMM, 13,045; 7. Katharina Janssen, Die-
trichsfeld, AUR, 13,011; 8. Leentje Eggers,
Schweinebrück, FRW, 13,005; 9. Gesa
Schröder, Haarenstroth, AMM, 14,033; 10.
Annika Bödecker, Schweinebrück, FRW,
14,018.

FFKKVV--KKaaddeerr  wweeiibblliicchhee  JJuuggeenndd  zzuumm  AAuusswwaahhll--
wweerrffeenn  DDMM--QQuuaalliiffiikkaattiioonn::  1. Mareike Aper,
Ardorf, WTM, 11,034; 2. Verena Janßen,
Ihlowerfehn, AUR, 11,027; 3. Inka Trei,
Südarle, NOR, 11,014; 4. Ann-Christin Pe-
ters, Ardorf, WTM, 11,005; 5. Kathrin Blum,
Ostermarsch, NOR, 11,003; 6. Silke Schon-
lau, Willen, WTM, 12,034; 7. Ute Siebelds,
Holtgast, ESE, 12,028; 8. Wiebke Bödeker,
Torsholt, AMM, 12,025; 9. Ulrike Tapken,
Müggenkrug, FRI, 12,021; 10. Antje Wulff,
Mentzhausen, STD, 12,018.

FFKKVV--KKaaddeerr  mmäännnnlliicchhee  JJuuggeenndd:: 1. Manuel
Runge, Kreuzmoor, STD, 11,066; 2. Timo
Petznik, Grabstede, FRW, 11,034; 3. Den-
nis Popken, Grabstede, FRW, 11,019; 4.
Henning Eden, Eggelingen, WTM, 12,072;
5. Keno Vogts, Hollwege, AMM, 12,055; 6.
Sven Büsing, Mentzhausen, STD, 12,050;
7. Bernd Georg Bohlken, Schweinebrück,
FRW, 12,035; 8. Claas Decker, Mentzhau-
sen, STD, 12,020; 9. Hauke Gerdes,
Willmsfeld, ESE, 12,000; 10. Marcel Chri-
stians, Münkeboe-Moorhusen, AUR,
13,076.

ERGEBNISSE DER FKV-MEISTERSCHAFT IM FELDKAMPF

Im Medaillenspiegel
führt kein Weg an den
Norder Werfern vorbei.
Wettkampf an der Knock
auf hohem Niveau.

VON EILERT TADDIGS

EMDEN – Bei optimalen Bedin-
gungen zog es am Sonnabend
die besten Feldkämpfer mit
dem Hollandkloot aus dem Ge-
biet des Friesischen Kloot-
schießerverbandes (FKV) zu
ihrer Einzelmeisterschaft an
die Knock bei Emden. Es ging
um den Titel des Verbandsmei-
sters und gleichzeitig die Qua-
lifikationsnorm  zu der im
nächsten Jahr anstehenden
Deutschen Meisterschaft. 

In sechs der acht Altersklas-
sen blieb der Titel
in Ostfriesland
und besonders
der Kreisverband
Norden konnte
sich über eine
wahre Medail-
lenflut freuen:
Mit dreimal Gold, einmal Silber
und viermal Bronze führten die
Norder Feldkämpfer unange-
fochten den Medaillenspiegel
an. Strahlender Sieger bei den
Männern war in diesem Jahr der
junge Horst Dieling aus Mün-
keboe-Moorhusen, der die ver-
sammelte FKV-Elite denkbar
knapp auf die Plätze verwies
und überglücklich die Goldme-
daille in Empfang nahm.

Die Verantwortlichen des
Landesverbandes Ostfriesland
hatten in enger Zusammenar-
beit mit der Deichacht Krumm-
hörn ein hervorragendes Wett-
kampfgelände bereit  gestellt,
die den Aktiven einiges an
Wurfkraft und Kondition ab-
verlangte, wo aber auch die

Wurfgenauigkeit nicht zu kurz
kam. Da auch das Umfeld mit
einer ausgezeichneten Infra-
struktur bei den zahlreichen
Teilnehmern aus nah und fern
keine Wünsche offen ließ,
konnte man von einer gelunge-
nen Veranstaltung sprechen.

In der weiblichen Jugend C
bewies Imke Buss aus Osteel
wieder einmal ihre enorme
Wurfkraft und konnte sich mit
acht Meter Vorsprung vor Nina
Coordes aus Ihlowerfehn den
Titel sichern. Platz drei errang
Mona Haase aus Terbarg. Bei
den gleichaltrigen Jungen war
Titelverteidiger Jabbo Gerdes
aus Willmsfeld wiederum nicht
zustoppen und gewann mit
großem Vorsprung seine dritte
Feldkampf- Goldmedaille in
Folge. 

Mareike Aper aus Ardorf
durfte sich in der
B-Jugend in ei-
nem Wimper-
schlagfinale als
glückliche Sie-
gerin feiern las-
sen. Gleich da-
hinter gewan-

nen Verena Janssen aus Ihlo-
werfehn Silber und Inka Trei
aus Südarle Bronze. Sogar die
Viertplazierte Ann-Christin Pe-
ters aus Ardorf hätte in der A-
Jugend noch Gold gewonnen
und dokumentierte die heraus-
ragende Qualität dieser Kon-
kurrenz.

Auch in der männlichen B-
Jugend fiel die Entscheidung
erst im letzten Wurf. Hier hatte
er Ammerländer Keno Vogts
mit fünf Metern die Nase vor
Sven Büsing aus Mentzhausen.
Mit einem Wurf Abstand beleg-
te Dominik Allgeier als bester
Ostfriese Rang drei knapp vor
dem unglücklichen Henning
Schiffer. Über dieses Endresul-
tat wurde lange diskutiert, da

der Sieger mit seiner vom Ver-
band ausgeliehenen Trainings-
kugel geworfen hatte, die aber
ebenso das Originalmaß hatte
wie die vom FKV gestellten Ku-
geln. 

Katrin Blum aus Oster-
marsch dominierte wie erwar-
tet und sicherte sich den Titel
der A-Mädchen vor Silke
Schonlau aus Willen, die nach
einjährigem USA-Aufenthalt
ein tollen Wiedereinstieg feier-
te. Danach folgte die über-
glückliche Mentzhauserin Ant-
je Wulff mit knappen zwei Me-
ter Vorsprung vor der Vierten
Fenja Frerichs (Ardorf).

Die starke Truppe des Lan-
desverbandes Oldenburg war
in der männlichen A- Jugend
nicht zu stoppen. Gold ging an
Manuel Runge aus Mentzhau-
sen vor den beiden Grabste-
dern Timo Petznik und Dennis
Popken.

Wie angekündigt kam es bei
den Frauen zu einer EM-Re-
vanche. Marina Kloster-Eden
aus Theener hatte diesmal die
Nase vorne, dahinter folgte die
Europameisterin Christina
Damken aus Reitland vor der
Ostermarscher Allrounderin
Annika Noormann auf Platz
drei.Auch bei den Männern
wurden die Karten neu ge-
mischt. Nicht EM-Vizemeister
Dirk Taddigs aus Neuwesteel,
der diesmal Bronze gewann ,
und Frank Goldenstein (Blom-
berg), der mit acht Metern
Rückstand auf den vierten Platz
landete, und auch nicht der
Norder Stefan Albarus, der die
Vizemeisterschaft errang, wa-
ren die strahlenden Athleten
dieser Meisterschaft. Horst
Dieling setzte sich gegen die
schier übermächtige Konkur-
renz durch und holte mit einer
überragenden Vorstellung
den 1. Platz. 

Horst Dieling erklimmt Feldkampfthron
Überraschungssieg bei Einzelmeisterschaft mit dem Hollandkloot / Gold auch für Mareike Aper aus Ardorf

Er über flügelte die Konkurrenz im FKV mit der Hollandkugel:
Horst Dieling aus Münkeboe/Moorhusen. ARCHIVFOTO: PÄSCHEL

In sechs von acht 
Altersklassen ging der 

Titel nach Ostfriesland

Termine des KV Esens 
ESENS/HC – Am Donners-
tag, 21. August,  halten die
Boßlerinnen des Kreisver-
bandes Esens um 19.30 Uhr
ihre diesjährige Sitzung der
Frauenwartinnen ab. Ver-
sammlungsort ist die Gast-
stätte Bruns in Dunum. Die
Jugendleiter treffen sich am
27. August um 20 Uhr im
Vereinsheim des KBV We-
steraccum zu ihrer Jahres-
tagung. Die Jahreshaupt-
versammlung wird am 5.
September um 19.30 Uhr
im Gasthaus Janssen in
Roggenstede abgehalten.

KURZ UND KNAPP

DORNUM/AH – Nach dem
schweren Pokalspiel gegen
den TuS Großheide traf der SV
Dornum in der Fußball-Kreis-
leistungsklasse am Wochen-
ende auf den Kreisligaabstei-
ger FT Groß Midlum. Der Gast-
geber begann druckvoll und
hatte die  Partie unter Kontrol-
le. Versuche von Groß Midlum,
die Dornumer Hintermann-
schaft mit langen Bällen zu
überwinden, blieben erfolg-
los. Am Ende hieß es verdient
3:0 für den SVD.  Die Führung
für Dornum fiel in der 35. Mi-
nute durch Koskowski, der
nach einem schönen Spielzug
über die linke Seite zum 1:0
vollendete. Nur zwei Minuten
später scheiterte Koskowski
per Strafstoß am gut reagie-
renden Torhüter Müller. Im
zweiten Durchgang versenkte
Schmittendorf den Ball mit ei-
nem mustergültigen Kopfball
(58.). Ein erneuter Angriff über
rechts und eine maßgenaue
Flanke verwandelte Buss kurz
vor dem Abpfiff ebenfalls per
Kopf zum 3:0-Endstand (86.).

SV Dornum holt
sicheren 3:0-Sieg
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Auf Punktejagd in unebenem Gelände: Uwe Telle und Alex-
andra Janßen vom SV Leerhafe-Hovel. FOTO: PRIVAT

MITTENWALD/LEERHAFE/AH –
Ungewöhnliche Herausforde-
rung für Alexandra Janßen
und Uwe Telle: Die beiden Bo-
gensportler des Schützenver-
eins Leerhafe-Hovel hatten
sich für die Deutsche Meister-
schaft im Feldbogenschießen
qualifiziert. Am Wochenende
fand der Wettkampf statt, und
er führte die Ostfriesen auf
ungewohntes Terrain. Die
Meisterschaft wurde dieses
Jahr in Mittenwald im alpinen
Gelände des Karwendelgebir-
ges ausgetragen.

Beide Schützen mussten
jeweils samstags und sonn-
tags an den Start gehen. Am
Sonnabend galt es, einen Par-
cours mit 24 Scheiben zu be-

wältigen, die auf unbekannte
Entfernungen zwischen 10 bis
maximal 55 Metern standen.
Auf jede dieser Scheiben wur-
den drei Pfeile abgeschossen.
Die Ziele konnten dabei so-
wohl ebenerdig stehen als
auch an teilweise sehr steilen
Berghängen. Am Sonntag be-
stand die Aufgabe darin, ei-
nen Parcours mit bekannten
Entfernungen zwischen 10
und 60 Metern zu durchlau-
fen. Auch hier wurden auf die
24 Scheiben jeweils drei Pfei-
le geschossen.

Nachdem es am ersten
Wettkampftag zunächst heftig
regnete, setze sich im Verlauf
des Tages die Sonne durch.
Unter diesen anspruchsvollen

Bedingungen erreichte Alex-
andra Janßen mit 353 von 432
möglichen Ringen den 6. Platz
in der Damenklasse Compo-
und. Uwe Telle schoss auf dem
gleichen Parcours 377 Ringe
und belegte damit nach dem
ersten Tag den 15. Platz in der
Schützenklasse Compound.
Beide Schützen nahmen sich
vor, am folgenden Tage
nochmals anzugreifen und ei-
nige Plätze gut zu machen. Es
sollte ihnen gelingen. Bei be-
stem Schützenwetter erzielte
Alexandra Janßen am Sonntag
im schwierigeren Parcours
nochmals 350 Ringen. Mit ins-
gesamt 703 Ringen belegte sie
in der Endabrechnung den 5.
Platz. Uwe Telle bracht es auf

368 Ringe in dem bekannten
Parcours und belegte mit 745
Ringen Platz 13 im Endklasse-
ment.

Am kommenden Wochen-
ende geht es Alexandra
Janßen und Uwe Telle wieder
um Titel und Trophäen. In Ho-
henhameln findet die Deut-
sche Meisterschaft FITA statt.
Zusammen mit ihren Vereins-
kollegen Mandy Skupin, Dirk
Skupin und Martin Garrels
werden sie dort antreten und
mindestens 72 Wertungspfei-
le auf die 70 Meter entfernten
Scheiben schießen. Man darf
gespannte sein, wie die Schüt-
zen des Schützenvereins
Leerhafe-Hovel dort ab-
schneiden.

Bergwelt bietet ungewohntes Panorama
Deutsche Meisterschaft im Feldbogenschießen / Janßen erzielt in den Alpen 5. Platz  

Frauen
11..  MMaarriinnaa  KKlloosstteerr--EEddeenn,,  TThheeeenneerr,,  NNOORR,,
1100,,004477;;  22..  CChhrriissttiinnaa  DDaammkkeenn,,  RReeiittllaanndd,,
BBUUTT,,  1100,,002211;; 33..  AAnnnniikkaa  NNoooorrmmaannnn,,  OOsstteerr--
mmaarrsscchh,,  NNOORR,,  1100,,001133;;  44..  HHeeiikkee  EEiilleerrss,,  HHaallss--
bbeekk,,  AAMMMM,,  1111,,004455;; 55..  SSiimmoonnee  DDaavviiddss,,  WWee--
sstteerraaccccuumm,,  EESSEE,,  1111,,003300;; 66..  KKeerrssttiinn  AAssssiinngg,,
SStteeiinnhhaauusseenn,,  FFRRWW,,  1111,,002200;;  77..  WWiieebbkkee
SScchhrrööddeerr,,  HHaaaarreennssttrrootthh,,  AAMMMM,,  1111,,001100;; 88..
AAnnddrreeaa  BBlloooonn,,  OOsstteerrmmaarrsscchh,,  NNOORR,,  1111,,000099;;
99..  MMaaiikkee  ddee  VVrriieess,,  NNoorrddeenn,,  NNOORR,,  1111,,000055;;
1100..  IIllssee  LLaannggeerreennkkeenn,,  RRuutttteell,,  FFRRWW,,  1122,,003300;;
11. Anke Sjuts, Norden, NOR, 13,043; 12.
Maike Meyer, Berumerfehn, NOR, 13,023.

Männer
11..HHoorrsstt  DDiieelliinngg,,  MMüünnkkeebbooee--MMoooorrhhuusseenn,,
AAUURR,,  1100,,006655;;  22..SStteeffaann  AAllbbaarruuss,,  NNoorrddeenn,,
NNOORR,,  1100,,006622;; 33..DDiirrkk  TTaaddddiiggaa,,  NNeeuuwweesstteeeell,,
NNOORR,,  1100,,002255;; 44..FFrraannkk  GGoollddeennsstteeiinn,,  BBlloomm--
bbeerrgg,,  EESSEE,,  1100,,001177;;  55..FFrriieeddrriicchh  CChhrriissttiiaannss,,
MMüünnkkeebbooee--MMoooorrhhuusseenn,,  AAUURR,,  1100,,001133;;  66..IInn--
ggoo  WWiicchhmmaannnn,,  MMaarrxx,,  FFRRII,,  1111,,007755;;  77..SStteeffaann
RRuunnggee,,  KKrreeuuzzmmoooorr,,  SSTTDD,,  1111,,006644;; 88..RRoobbeerrtt
DDjjuurreenn,,  WWeesstteerraaccccuumm,,  EESSEE,,  1111,,004499;; 99..GGeerrdd
TTaammmmeenn,,  WWiieesseeddeerrmmeeeerr,,FFRRII,,  1111,,004411;;

1100..DDaanniieell  BBrruunnggeerrss,,  MMüünnkkeebbooee--MMoooorrhhuusseenn,,
AAUURR,,  1111,,003344;; 11.Christian Runge, Kreuz-
moor, STD, 11,031; 12.Tim Wefer, Mentz-
hausen, STD, 11,008; 13.Niklas Wulff,
Mentzhausen, STD, 12,074; 14.Hendrik
Rüdebusch, Vielstedt-Hude, AMM, 12,067;
15.Bert Stroje, Reepsholt, FRI, 12,065;
16.Christoff Müller, Kreuzmoor, STD,
12,034; 17.Marcel Bruhnken, Mentzhau-
sen, STD, 12,019; 18. Tido Djuren, Norden,
NOR, 13,058; 19. Helmut Eden, Eggelingen,
WTM, 13,028; 20. Hartmut Gerdes, Willms-
feld, ESE, 14,056; 21. Jens Ihnen, Müg-
genkrug, FR,I 14,052; 22. Timo Barkhoff,
Hagerwilde, NOR, 14,040; 23. Matthias
Broßonn, Müggenkrug, FRI, 14,038; 24. Ti-
mo Frerichs, Norden, NOR, 14,022.
In Fett die Teilnehmer, die für den FKV-Ka-
der zur Teilnahme an der DM qualifiziert
sind. 

Männliche Jugend C 
1. Jabbo Gerdes, Willmsfeld, ESE, 14,058;
2. Hendrik Dupiczak, Grabstede, FRW,
17,045; 3. Tobias Djuren, Norden, NOR,
18,022; 4. Sebastian Feyen, Ruttel, FRW,
19,053; 5. Florian Djuren, Norden, NOR,

19,001; 6. Enno Erdmann, Großheide, NOR,
21,024; 7. Kersten Coldewey, Halsbek,
AMM, 22,033; 

Männliche Jugend B 
1. Keno Vogts, Hollwege, AMM, 12,055; 2.
Sven Büsing, Mentzhausen, STD, 12,050;
3. Dominik Allgeier, Blersum, WTM, 13,059
4. Henning Schiffer, Bensersiel, ESE,
13,049; 5. Carsten Ott, Osteel, NOR,
13,046; 6. Stefan Dupiczak, Grabstede,
FRW, 13,027; 7. Stefan Siebolds, Blersum,
WTM, 14,019; 8. Daniel Hattermann, Grab-
stede, FRW, 15,005; 9. Kimon Scholz,
Kreuzmoor, STD, 16,054; 10. Jannek Gro-
telüschen, Dietrichsfeld, AUR, 16,015; 11.
Tobias Baierl, Dietrichsfeld, AUR, 18,036.

Männliche Jugend A 
1. Manuel Runge, Kreuzmoor, STD, 11,066;
2. Timo Petznik, Grabstede, FRW, 11,034;
3. Dennis Popken, Grabstede, FRW,
11,019; 4. Henning Eden, Eggelingen, WTM,
12,072; 5. Bernd Georg Bohlken, Schwei-
nebrück, FRW, 12,035; 6. Claas Decker,
Mentzhausen, STD, 12,020; 7. Hauke Ger-
des, Willmsfeld, ESE, 12,000; 8. Marcel

Christians, Münkeboe-Moorhusen, AUR,
13,076; 9. Patrik Hattermann, Grabstede,
FRW, 13,027; 10. Hauke Karsjens, Wiese-
derfehn, FRI, 14,055; 11. Oliver Meyer, Ber-
umerfehn, NOR, 14,025; 12. Nils von Deet-
zen, Augusthausen, STD, 16,043.

Weibliche Jugend C 
1. Imke Buss, Osteel, NOR, 13,011; 2. Ni-
na Coordes, Ihlowerfehn, AUR, 13,003; 3.
Mona Haase, Tarbarg, AMM, 14,023; 4.
Frauke Eden, Ihlowerfehn, AUR, 14,004; 5.
Julia Allgeier, Buttforde, WTM, 14,003; 6.
Imke Schoolmann, Berumerfehn, NOR,
14,002; 7. Anna-Carina Weirauch, Ihlower-
fehn, AUR, 15,037; 8. Marieke Eggers,
Schweinebrück, FRW, 15,027; 9. Merle Frie-
drichs, Dietrichsfeld, AUR, 15,023; 10.
Hannah Janssen, Dietrichsfeld, AUR,
16,028; 11. Dana Lottmann, Colldine, NOR,
16,018; 12. Carina Janssen, Colldine, NOR,
17,020.

Weibliche Jugend B
1. Mareike Aper, Ardorf, WTM, 11,034; 2.
Verena Janßen, Ihlowerfehn, AUR, 11,027;
3. Inka Trei, Südarle, NOR, 11,014; 4. Ann-

Christin Peters, Ardorf, WTM, 11,005; 5.
Ute Siebelds, Holtgast, ESE, 12,028; 6.
Wiebke Bödeker, Torsholt, AMM, 12,025;
7. Ulrike Tapken, Müggenkrug, FRI, 12,021;
8. Birte Frerichs, Ardorf, WTM, 13,042; 9.
Sabrina Hinrichs, Ardorf, WTM, 13,029; 10.
Anke Redelfs, Utgast, ESE, 13,027; 11. Jes-
sica Davids, Westermarsch, NOR, 13,006;
12. Inga Saathoff, Hage, NOR, 14,021; 13.
Christina de Vries, Berumbur, NOR, 15,018
14. Talea Hiljegerdes, Halsbek, AMM,
15,001.

Weibliche Jugend A 
1. Kathrin Blum, Ostermarsch, NOR,
11,003; 2. Silke Schonlau, Willen, WTM,
12,034; 3. Antje Wulff, Mentzhausen, STD,
12,018; 4. Fenja Frerichs, Ardorf, WTM,
12,016; 5. Bianca Blum, Theener, NOR,
13,048; 6. Jacqueline Kuck, Halsbek,
AMM, 13,045; 7. Katharina Janssen, Die-
trichsfeld, AUR, 13,011; 8. Leentje Eggers,
Schweinebrück, FRW, 13,005; 9. Gesa
Schröder, Haarenstroth, AMM, 14,033; 10.
Annika Bödecker, Schweinebrück, FRW,
14,018.

FFKKVV--KKaaddeerr  wweeiibblliicchhee  JJuuggeenndd  zzuumm  AAuusswwaahhll--
wweerrffeenn  DDMM--QQuuaalliiffiikkaattiioonn::  1. Mareike Aper,
Ardorf, WTM, 11,034; 2. Verena Janßen,
Ihlowerfehn, AUR, 11,027; 3. Inka Trei,
Südarle, NOR, 11,014; 4. Ann-Christin Pe-
ters, Ardorf, WTM, 11,005; 5. Kathrin Blum,
Ostermarsch, NOR, 11,003; 6. Silke Schon-
lau, Willen, WTM, 12,034; 7. Ute Siebelds,
Holtgast, ESE, 12,028; 8. Wiebke Bödeker,
Torsholt, AMM, 12,025; 9. Ulrike Tapken,
Müggenkrug, FRI, 12,021; 10. Antje Wulff,
Mentzhausen, STD, 12,018.

FFKKVV--KKaaddeerr  mmäännnnlliicchhee  JJuuggeenndd:: 1. Manuel
Runge, Kreuzmoor, STD, 11,066; 2. Timo
Petznik, Grabstede, FRW, 11,034; 3. Den-
nis Popken, Grabstede, FRW, 11,019; 4.
Henning Eden, Eggelingen, WTM, 12,072;
5. Keno Vogts, Hollwege, AMM, 12,055; 6.
Sven Büsing, Mentzhausen, STD, 12,050;
7. Bernd Georg Bohlken, Schweinebrück,
FRW, 12,035; 8. Claas Decker, Mentzhau-
sen, STD, 12,020; 9. Hauke Gerdes,
Willmsfeld, ESE, 12,000; 10. Marcel Chri-
stians, Münkeboe-Moorhusen, AUR,
13,076.

ERGEBNISSE DER FKV-MEISTERSCHAFT IM FELDKAMPF

Im Medaillenspiegel
führt kein Weg an den
Norder Werfern vorbei.
Wettkampf an der Knock
auf hohem Niveau.

VON EILERT TADDIGS

EMDEN – Bei optimalen Bedin-
gungen zog es am Sonnabend
die besten Feldkämpfer mit
dem Hollandkloot aus dem Ge-
biet des Friesischen Kloot-
schießerverbandes (FKV) zu
ihrer Einzelmeisterschaft an
die Knock bei Emden. Es ging
um den Titel des Verbandsmei-
sters und gleichzeitig die Qua-
lifikationsnorm  zu der im
nächsten Jahr anstehenden
Deutschen Meisterschaft. 

In sechs der acht Altersklas-
sen blieb der Titel
in Ostfriesland
und besonders
der Kreisverband
Norden konnte
sich über eine
wahre Medail-
lenflut freuen:
Mit dreimal Gold, einmal Silber
und viermal Bronze führten die
Norder Feldkämpfer unange-
fochten den Medaillenspiegel
an. Strahlender Sieger bei den
Männern war in diesem Jahr der
junge Horst Dieling aus Mün-
keboe-Moorhusen, der die ver-
sammelte FKV-Elite denkbar
knapp auf die Plätze verwies
und überglücklich die Goldme-
daille in Empfang nahm.

Die Verantwortlichen des
Landesverbandes Ostfriesland
hatten in enger Zusammenar-
beit mit der Deichacht Krumm-
hörn ein hervorragendes Wett-
kampfgelände bereit  gestellt,
die den Aktiven einiges an
Wurfkraft und Kondition ab-
verlangte, wo aber auch die

Wurfgenauigkeit nicht zu kurz
kam. Da auch das Umfeld mit
einer ausgezeichneten Infra-
struktur bei den zahlreichen
Teilnehmern aus nah und fern
keine Wünsche offen ließ,
konnte man von einer gelunge-
nen Veranstaltung sprechen.

In der weiblichen Jugend C
bewies Imke Buss aus Osteel
wieder einmal ihre enorme
Wurfkraft und konnte sich mit
acht Meter Vorsprung vor Nina
Coordes aus Ihlowerfehn den
Titel sichern. Platz drei errang
Mona Haase aus Terbarg. Bei
den gleichaltrigen Jungen war
Titelverteidiger Jabbo Gerdes
aus Willmsfeld wiederum nicht
zustoppen und gewann mit
großem Vorsprung seine dritte
Feldkampf- Goldmedaille in
Folge. 

Mareike Aper aus Ardorf
durfte sich in der
B-Jugend in ei-
nem Wimper-
schlagfinale als
glückliche Sie-
gerin feiern las-
sen. Gleich da-
hinter gewan-

nen Verena Janssen aus Ihlo-
werfehn Silber und Inka Trei
aus Südarle Bronze. Sogar die
Viertplazierte Ann-Christin Pe-
ters aus Ardorf hätte in der A-
Jugend noch Gold gewonnen
und dokumentierte die heraus-
ragende Qualität dieser Kon-
kurrenz.

Auch in der männlichen B-
Jugend fiel die Entscheidung
erst im letzten Wurf. Hier hatte
er Ammerländer Keno Vogts
mit fünf Metern die Nase vor
Sven Büsing aus Mentzhausen.
Mit einem Wurf Abstand beleg-
te Dominik Allgeier als bester
Ostfriese Rang drei knapp vor
dem unglücklichen Henning
Schiffer. Über dieses Endresul-
tat wurde lange diskutiert, da

der Sieger mit seiner vom Ver-
band ausgeliehenen Trainings-
kugel geworfen hatte, die aber
ebenso das Originalmaß hatte
wie die vom FKV gestellten Ku-
geln. 

Katrin Blum aus Oster-
marsch dominierte wie erwar-
tet und sicherte sich den Titel
der A-Mädchen vor Silke
Schonlau aus Willen, die nach
einjährigem USA-Aufenthalt
ein tollen Wiedereinstieg feier-
te. Danach folgte die über-
glückliche Mentzhauserin Ant-
je Wulff mit knappen zwei Me-
ter Vorsprung vor der Vierten
Fenja Frerichs (Ardorf).

Die starke Truppe des Lan-
desverbandes Oldenburg war
in der männlichen A- Jugend
nicht zu stoppen. Gold ging an
Manuel Runge aus Mentzhau-
sen vor den beiden Grabste-
dern Timo Petznik und Dennis
Popken.

Wie angekündigt kam es bei
den Frauen zu einer EM-Re-
vanche. Marina Kloster-Eden
aus Theener hatte diesmal die
Nase vorne, dahinter folgte die
Europameisterin Christina
Damken aus Reitland vor der
Ostermarscher Allrounderin
Annika Noormann auf Platz
drei.Auch bei den Männern
wurden die Karten neu ge-
mischt. Nicht EM-Vizemeister
Dirk Taddigs aus Neuwesteel,
der diesmal Bronze gewann ,
und Frank Goldenstein (Blom-
berg), der mit acht Metern
Rückstand auf den vierten Platz
landete, und auch nicht der
Norder Stefan Albarus, der die
Vizemeisterschaft errang, wa-
ren die strahlenden Athleten
dieser Meisterschaft. Horst
Dieling setzte sich gegen die
schier übermächtige Konkur-
renz durch und holte mit einer
überragenden Vorstellung
den 1. Platz. 

Horst Dieling erklimmt Feldkampfthron
Überraschungssieg bei Einzelmeisterschaft mit dem Hollandkloot / Gold auch für Mareike Aper aus Ardorf

Er über flügelte die Konkurrenz im FKV mit der Hollandkugel:
Horst Dieling aus Münkeboe/Moorhusen. ARCHIVFOTO: PÄSCHEL

In sechs von acht 
Altersklassen ging der 

Titel nach Ostfriesland

Termine des KV Esens 
ESENS/HC – Am Donners-
tag, 21. August,  halten die
Boßlerinnen des Kreisver-
bandes Esens um 19.30 Uhr
ihre diesjährige Sitzung der
Frauenwartinnen ab. Ver-
sammlungsort ist die Gast-
stätte Bruns in Dunum. Die
Jugendleiter treffen sich am
27. August um 20 Uhr im
Vereinsheim des KBV We-
steraccum zu ihrer Jahres-
tagung. Die Jahreshaupt-
versammlung wird am 5.
September um 19.30 Uhr
im Gasthaus Janssen in
Roggenstede abgehalten.

KURZ UND KNAPP

DORNUM/AH – Nach dem
schweren Pokalspiel gegen
den TuS Großheide traf der SV
Dornum in der Fußball-Kreis-
leistungsklasse am Wochen-
ende auf den Kreisligaabstei-
ger FT Groß Midlum. Der Gast-
geber begann druckvoll und
hatte die  Partie unter Kontrol-
le. Versuche von Groß Midlum,
die Dornumer Hintermann-
schaft mit langen Bällen zu
überwinden, blieben erfolg-
los. Am Ende hieß es verdient
3:0 für den SVD.  Die Führung
für Dornum fiel in der 35. Mi-
nute durch Koskowski, der
nach einem schönen Spielzug
über die linke Seite zum 1:0
vollendete. Nur zwei Minuten
später scheiterte Koskowski
per Strafstoß am gut reagie-
renden Torhüter Müller. Im
zweiten Durchgang versenkte
Schmittendorf den Ball mit ei-
nem mustergültigen Kopfball
(58.). Ein erneuter Angriff über
rechts und eine maßgenaue
Flanke verwandelte Buss kurz
vor dem Abpfiff ebenfalls per
Kopf zum 3:0-Endstand (86.).

SV Dornum holt
sicheren 3:0-Sieg
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